
Gib mir Zeit und ich kann mich entfalten
Habe mich auf diesen Augenblick riesig gefreut.
Mich anderen zeigen. Das will ich schon lange.
Ich bin nur alleine nicht im Stande. das macht mich
ganz traurig. Jetzt habe ich aber eine Tür und die
lasse ich nicht zugehen. 

Ich will allen zeigen was ich kann. Ich hasse nichts
mehr als Türen zugehen. Das ist so schlimm,
wie wenn man eingesperrt wird in einem dunklen
Keller ohne Fenster und frische Luft kein Bett
und kein Gegenüber. Habe mich seit Jahren gefühlt
wie in einem Loch – ganz tief unten. Ich bin nur in
diesem Loch zu Hause.

Nun kann ich endlich aus dem Gefängnis ausreissen.
Ich bin nur ganz überwältigt, dass mir dafür keine
Worte in den Sinn rüber brausen. Jetzt fange ich
einfach an. – keine Umwege! keine Beschönigung!
kein Nutzen, – bin nur mir selber ein Gegenüber.
Ohne zu lügen.

Als ich zu mir aus dem Gefängnis kam musst
ich mich übergeben. – Ich bin zum kotzen – ich habe
nichts in mir was mich schön macht. Ich bin ein
Abklotz, bin ein übler Klumpen Mensch. Ich bin
nur da,um anderen zur Last zu fallen.

Nein – Ich bin nicht klotzig, – sondern nur überhaupt
nicht übernatürlich überlebensfähig. Ich brauche
öfters kleine Überlebenshilfen, sonst wäre ich
schon lange tot. Das macht mich so traurig und ist
für mich so schlimm. Ich möchte lieber tot sein
als weiterleben.

Nun schreibe ich aber noch gutes: Ich bin doch
mit mir zufrieden, wie ich Schreiben kann: Das tut
mir richtig gut und befreit meine Seele in mir.
Ich bin allen sehr dankbar – gegenüber mir, nicht zu
übertreiben mit losem Geschwätz. Aber mit mir
blödeln, mit mir normal reden und mich für voll
Münzen. Zu lange habe ich gewartet – ich bin
im Leben noch zu nichts gekommen. Eine neue
Perspektive ist wichtig. Ich will mich neu orientieren.
Über meine Zukunft philosophieren. Darüber
Auskunft geben was ich denke, fühle und bin.

Ich bin nicht nur ein Querdenker ich bin auch
anders als die andern. Ich bin zu einzigartig.
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